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Wir sind gern
auch nach dem Kauf für Sie da!

HiFi · TV · Video · Elektrogerät
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Modellbeispiele
Abbildung ähnlich

optik faude
...sorgt für gutes Sehen

BRILLEN - CONTACTLINSEN - OPTOMETRIE

GmbH

Katernberger Str.19 -45327 Essen-Katernberg - Tel.: 0201/302699
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TECHNIK
PRÄZISION
PERFEKTION

MODE
TOP AKTUELL

PREISWERT

Ermittlung aller fertigungsrelevanten Individualwerte
x+y -Maße - Scheitelabstand - Neigung

Scheibenwinkel - Kopfhaltung - Arbeitsabstand
perfekte Augenglasbestimmung nach den Richtlinien

der Funktionaloptometrie - optimales räumliches Sehen -
Ermittlung Ihres persönlichen Bedarfs -

Fassungsauswahl nach dem Prinzip der harmonischen
Einheit - Farbberatung - Betrachtung des ganzen Menschen.

SO KAUFT MAN BRILLEN HEUTE !

Angebote Glasstärken bis +/- 4,0 cyl 2,0

www.optik-faude.de

Ankauf von: Altgold,
Zahngold, Silber, Silberauflage, Platin

und Zinn zu fairen Preisen.
Garantiert!

Essen-Katernberg, Viktoriastr. 2 · Tel. 02018566294
Bochum-Riemke, Herner Str. 347· Tel. 023461008478

Gelsenkirchen-Erle, Cranger Str. 391 · Tel. 020935999817

www.schulte-otto.de
Mo. bis Fr. 10 - 13 Uhr und 15 - 18 Uhr

Katernberg. „Besser leben im
Alter“ ist das Thema des siebten
Senioren-Infotages im Bürger-
Begegnungszentrum KonTakt
am Katernberger Markt. Von
10.00 bis 13.00 Uhr stellen sich
am morgigen Mittwoch
Pflegedienste und Ämter sowie
der Seniorenbeauftragte der
Bezirksvertretung, der ehren-
amtliche Hospizdienst, koordi-
niert durch das Institut für
Stadtteilentwicklung, Sozial-
raumorientierte Arbeit und
Beratung und Mitarbeiter des
Bürgerzentrums KonTakt der
älteren Bevölkerung vor. Es gibt
Gesundheitsleistungen, unter
anderem kostenlose Hör- und
Sehteste, Massageliege sowie
zahlreiche Informationen und

Unterstützungsangebote an die-
sem Vormittag, den der
Seniorenbeauftragte im Bezirk
VI Zollverein, Werner Dieker
eröffnen wird. Verschiedene
Seniorengruppen präsentieren
sich, Polizei und viele Akteure
nehmen an der Veranstaltung
teil. Eingeladen sind neben den
Senioren auch deren Angehörige
und andere Interessierte. Zu den
besonderen Aktionen gehört bei-
spielsweise Rollstuhlmalerei,
und eine kostenlose Tombola mit
schönen Gewinnen. Ab 12.30
Uhr wird der Chor „Die
Spätzünder“ die Besucher musi-
kalisch erfreuen. Das Louise
Schröder –Sozialzentrum sorgt
für einen Imbiss.

Senioren-Infotag im
Kon-Takt am morgigen
Mittwoch dem 21. Mai

SchonnebeckerWerbeblock
„ist gut aufgestellt“
Viele neue Ideen stehen
vor ihrer Umsetzung
Unter der Leitung des
Vorsitzenden Siegfried
Brandenburg trafen sich am 13.
Mai die Mitglieder des
Schonnebecker Werbeblock. An
diesem Abend waren die
Veranstaltungen 2014 das
Hauptthema. Der 1. Feierabend-
Markt am 24.Mai bekam den
letzten Schliff. „Es steckt eine
große Menge an Vorbereitung
und Organisation in dem
Ereignis“, so Siegfried
Brandenburg, der maßgeblich an
der Entwicklung beteiligt war.
Das 5.Schonnebecker Marktfest
am 14./15.Juni 2014 steckt auch
in der Endphase der
Vorbereitungen und der HUK-
Coburg U19 Cup am Schetters-
busch wird neben diesen beiden
Events ein weiterer Höhepunkt
im Stadtteil werden. „Das
Zechenfest (27./28.September)
und der Martinszug (11.
November) werden auch in die-
sem Jahr tatkräftig vom
Werbeblock unterstützt. Hier fin-
den wir einige Mitglieder mit
ihrem Angebot wieder“, erklärt
Siegfried Brandenburg. Schon
fast eine Tradition ist das aufstel-
len und schmücken der
Weihnachtsbäume durch die

KiTas und Schulen am
4.Dezember in Schonnebeck.
Hierzu hat der Werbeblock auch
wieder den Nikolaus eingeladen.
Die Weihnachtsbeleuchtung der
Geschäfte wird, wie auch schon
in den vergangenen Jahren, den
festlichen Rahmen dazu bilden.
„Mit diesen Veranstaltungen und
Aktionen werden wir Schonne-
beck attraktiv und interessant für
die Bürger sowie auch bei den
auswärtigen Besuchern
machen“, sagt der Vorsitzende
des Werbeblocks, „und natürlich
steckt in den Vorbereitungen viel
Arbeit und Zeit.“ Die
Veranstaltungen der vergange-
nen Jahre unter der
Federführung des Werbeblock
Vorsitzenden Siegfried
Brandenburg sind allesamt ange-
kommen und gut von den
Bürgern angenommen worden.
An diese „Tradition“ wird der
Werbeblock auch in Zukunft
anknüpfen und seine Kräfte in
den Stadtteil einbringen. Soviel
sei noch verraten: Der
Schonnebecker Werbeblock ist
gut aufgestellt und hat noch wei-
tere Ideen, die noch auf ihre
Umsetzung warten. Peter
Buers/Öffentlichkeitsarbeit



Fern- oder Lesebrille
Komplettpreis
ab 35 €

optik miebach
Viktoriastr. 5-7
Tel. 30 76 56

Allein im Chaos?

Wir sind für Sie da!

0209 977 36 50
www.bueroservice-dueringer.de

>für Privat und Gewerbe<

0201 8 30 30 01
Kozica Reisen GmbH - Meybuschhof 46a - 45327 Essen

Angebote Mai / Juni 1W ab 2W ab
Mallorca: Primasol Cala d‘or G. , 3-4* HP 319,- 429,-
Kos: Gaia Royal, Mastichari 4* AI 319,- 519,-
Ibiza: Paradise Beach 3-4* HP+ 349,- 479,-
Rhodos: Pegasos Beach, Faliraki 4* HP 359,- 589,-
Türkei: Belinda Club, Side 4* AI 429,- 669,-
Teneriffa: RIU Buena Vista 4* AI 429,- 749,-
Gran Canaria: RIU Papaya, 4* HP 439,- 659,-
Fuerte.: Costa Calma Palace 4-5* HP 479,- 829,-

AIDAsolNordeuropa Aug./Sep./Okt. -1Woab 599,-
AIDAstella Kanaren 5.Okt (Herbstferien)-1Woab979,-
AIDAdiva östl.Mittelmeer Juli-Okt. -1Woab 999,-
AIDAbellaOstsee 28.7.(Sommerferien)-10Tgab1199,-
AIDAcaraKanaren&Kapverden 29.Dez -2Woab 1449,-
AIDAvita Transamerika 18.11. - 16 Tg ab 1699,-
AIDAbella Karibik 23.Nov. - 2Wo ab 1899,-
AIDAbella Transkaribik 1.Nov. - 22 Tg ab 2559,-
AIDAluna NewYork-Karibik 25.10.-22Tgab 2849,-
AIDAblu 2 Wo Kanaren - Kombi 25.10./01./08. + 15.11.
1 Wo Gran Canaria 4* Hotel + 1 Wo AIDA ab 1299,-
AIDAdiva 12 Tg östl. Mittelmeer - Türkei - Kombi 7.9.
5 Tage Side 5* AI Hotel + 7 Tage AIDA ab 1349,-

Siegfried Brandenburg,

am 6. Januar 1954 in Schonnebeck geboren.
Der gelernte Kaufmann ist verheiratet mit Beate
Brandenburg, hat zwei erwachsene Töchter und
betreibt mit seiner Frau die Gaststätte „Freizeitheim“
in der Steinmannshofstr. 32a. Er ist Vorsitzender des
Schonnebecker Werbeblocks, seit 1985
Vorsitzender der CDU Schonnebeck und seit
1994 Ratsherr. Er ist Sprecher der CDU im
Ausschuss für die Sport- und Bäderbetriebe,
Mitglied in den Ausschüssen für Zuwanderung
und Integration, Rechnungsprüfungsausschuss
sowie im Ausschuss für Ordnung, Personal
und Organisation.

Liebe Schonnebeckerinnen und Schonnebecker,
am 25. Mai 2014 entscheiden Sie, wie es in Essen und
vor allem in unserem schönen Stadtteil Schonnebeck
weitergehen soll. In den zurückliegenden fünf Jahren
haben wir eine Menge geschafft. Im Schetters Busch
konnten endlich der neue Kunstrasenplatz und auch die
Tribüne eingeweiht werden, die den Fußballern und
Fußballfans ein wunderschönes Zuhause geworden ist
und den Verein fit für die Zukunft macht. Unser Nord-Ost-
Bad wurde aufwändig renoviert und somit dauerhaft
erhalten und an der Hallostraße ist aus einem
„Schandfleck“ ein attraktiver Seniorenpark geworden.
Für die kommenden fünf Jahre will ich mich vor allem
um mehr Sicherheit und die Verbesserung des Wohnum-
feldes kümmern. Banden ziehen durch unsere schöne
Stadt und klauen. Ich will mich dafür einsetzen, dass die
Polizeipräsenz erhöht wird und Ihnen helfen, sich besser
gegen Einbrüche zu schützen. Denn nur so suchen sich
die Banden andere Ziele. Weiterhin will ich für die
Verbesserung der Betreuungsquote in unseren
Kindergärten kämpfen und dabei helfen, den offenen
Ganztag auszubauen, unter anderem durch den Neubau
der Gustav-Heinemann-Gesamtschule, damit auch für Sie
die Vereinbarkeit von Familie und Beruf verbessert wird.
Ich setze mich außerdem für eine bessere
Lebensmittelversorgung in Schonnebeck ein.

Schonnebeck ist ein schöner Stadtteil, aber er hat
noch viel Potenzial, das ich gerne gemeinsam mit
Ihnen heben möchte. Das kann ich aber nur tun,
wenn Sie mir Ihre Stimme geben.

Ich bitte Sie also, am 25. Mai „Siggi“ zu wählen
und die CDU – für ein starkes Schonnebeck!

Ihr Siegfried Brandenburg

Zu einem Flohmarkt für Baby-
und Kinderkleidung bis Größe
176 und gut erhaltenes Spielzeig
(Kein Trödel und keine Neuwa-
ren) lädt die evangelische Kir-
chengemeinde Stoppenberg am
Samstag, dem 28. Juni von 14.00
bis 17.00 Uhr, in und um die Kir-
che am Erlenkampsweg ein. Wer
sich für einen Verkaufsstand
interessiert, (Standgebühr 2 Eu-
ro) sollte sich unter der Telefon-
nummer 2939054 oder 01573-
5518676 (D. Konings) schon
jetzt anmelden. Die Kinder kön-
nen ihr Spielzeug kostenfrei im
Foyer und auf der Wiese anbie-
ten. Zum Spielen und Toben wird

ein Trampolin, Pedalos, eine
Kicker Torwand, ein Vier-Ge-
winnt-Spiel und ein Schmink-
stand da sein. Zur Stärkung gibt´s
Waffeln, Kaffee, kalte Getränke
und Pommes Frites und Würst-
chen. Jeder ist herzlich eingela-
den.

Spielnachmittag für
Kindermit Baby-und
Kinderflohmarkt

wohnen im
Wohlfühl-Ambiente
ganz in Ihrer Nähe
Essen-Katernberg
Katernberger Str. 17
Tel.: 0201 30 12 28
mob. 0160 –91547391
pensionammarkt.de

wohnen im
Wohnfühl-Ambiente

Im BezirkVI -
Zollverein
unterwegs
Katernberg, dienstags um 14.30
Uhr, ab dem Bürgerzentrum Kon-
Takt, Am Katernberger Markt 4;
Schonnebeck, donnerstags um
14.30 Uhr, ab GSG Jugendhalle
auf dem Markt; Stoppenberg,
donnerstags, 14.30 Uhr, ab Tutt-
mannschule, Twentmannstraße.
Die Teilnahme ist kostenlos. Je-
der ist herzlich willkommen.

Musikalischer
Gottesdienst
Schonnebeck. Einen musikali-
schen Gottesdienst mit dem Cel-
loquartett „Celissima“ feiert die
Evangelische Kirchengemeinde
Schonnebeck am Sonntag, 25.
Mai, um 10 Uhr in der Immanuel-
kirche, Immelmannstraße 12: Ju-
lia Göltenboth, Stephanie Keus,
Caroline Stadtländer und Viola
Venschott bringen Ausschnitte
aus ihrem aktuellen Programm
„Weltenbummler“ zu Gehör.

Kolpingfamilie
Katernberg. Zur monatlichen
Gemeinschaftsmesse der Kol-
pingfamilie und der Ehrengarde
amMontag, dem 2. Juni um 19.00
Uhr, in der Gemeindekirche St.
Joseph, wird freundlich eingela-
den. Im Anschluss daran gegen
19.30 Uhr trifft ma sich im Ge-
meindezentrum St. Joseph, Ter-
meerhöfe 10 zu einer Gesprächs-
runde. Thema: Der Umgang mit
den Verstorbenen. Wandel und
Möglichkeiten der unterschied-
lichen Art von Bestattungen.
Auch hierzu ist jeder willkom-
men.

Buslinie 173
umgeleitet
Aufgrund von Kanalbauarbeiten
in der Straße Im Westerbruch
wird die Buslinie 173 in beide
Fahrtrichtungen umgeleitet, und
zwar: seit Montag, 5. Mai 2014,
8.00 Uhr, für zirka zwei Monate.
Die Buslinie 173wird in beiden
Fahrtrichtungen umgeleitet zwi-
schen der Haltestelle (H) Katern-
berger Markt und Meerkamp.
Haltestellen / Ersatzhaltestellen:
173: Die (H) Theobaldstraße und
die (H) Am U-Bogen werden auf-
gehoben. Dafür wird auf der
Heinrich-Lersch-Straße vor der
Hausnummer 21 und auf dem Di-
stelbeckhof gegenüber der Haus-
nummer 112 jeweils eine Ersatz-
haltestelle eingerichtet. Achtung:
DieAbfahrt an der Haltestelle (H)
Katernberger Markt findet 2 Mi-
nuten später statt.

Schonnebecker
Marktfest am
14. und 15. Juni
Die Vorbereitungen des Schonne-
becker Werbebocks auf das dies-
jährige Schonnebecker Marktfest
mit einem vielseitigen Kultupro-
gramm und der bekannt tollen
Angebotsvielfalt Schonnebecker
Unternehmen laufen zurzeit auf
vollen Touren. Der Werbeblock
weist aufgrund einiger Nachfra-
gen deutlich darauf hin, dass des
Schonnebecker Feierabendmarkt
am 24. Mai 2014 zusätzlich statt-
findet. Viele Schonnebecker und
Schonnebeckerinnen freuen sich
schon auf beide Veranstaltugen.
Sollte der Feierabendmarkt gut
angenommen werden, ist eine
mehrmaligeWiederholung in die-
sem Sommer denkbar.

AmmorgigenMittwoch, dem 21.
Mai 2014, treffen sich die Mit-
glieder der Bezirksvertretung VI
Zollverein im Rathaus Stoppen-
berg zu ihrer letzten Arbeitssit-
zung vor derWahl. Beginn: 16.00
Uhr. Besucher sind zu dem öf-

fentlichen Teil herzlich willkom-
men. Auf der Tagesordnung steht
eine Vielzahl von Mitteilungen
des Bezirksbürgermeisters Mi-
chel Zühlke, beispielsweise zur
Verkehrsführung auf der Josef-
Hoeren-Straße sowie zur Ver-

kehrsüberwachung bei der

Schulwegsicherung. Biologe

Hubertus Ahlers stellt den Ent-

wicklungsstand der Erlebnisgär-

ten an der Bonekamphöhe vor.

Die Bezirksvertretung VI Zoll-
verein möge beschließen, die Be-
reitstellung einer Gesamtsumme
in Höhe von 16.000 Euro als An-
schubfinanziereng für die Pla-
nung folgender 2 : 1 – Lösungen:
Ausbau der Sportanlage Meer-
bruchstraße mit anschließender
Aufgabe der Sportanlage Lin-
denbruch; Ausbau des Sport-
parks Am Hallo mit anschließen-
der Aufgabe des Sportplatzes
Hubertstraße.
Begründung: Mit Beschlussfas-
sung des Rates zum sogenannten
Masterplan Sport wurde u. a. ei-
ne bedarfsgerechte Weiterent-
wicklung der Essener Fußball-
plätze angestoßen. Diese Inten-
tion aufgreifend, hat sich die
Sportpolitik auf einen Kriterien-
katalog verständigt, der ange-
sichts rückläufiger Bevölke-
rungszahlen und einem veränder-
ten Freizeitverhalten der nach-

wachsenden Generationen, wo
möglich u.a. sogenannte 2 zu 1
Lösungen präferiert. Dies meint,
dass von zwei benachbarten
Sportanlagen die eine bedarfsge-
recht modernisiert wird – Kun-
strasenbeläge und wo erforder-
lich eine Verbesserung der Um-
kleidesituation – und anschlie-
ßend der Sportbetrieb beider
Standorte dorthin verlagert wird.
Die dann nicht mehr benötigte
zweite Sportanlage wird ge-
schlossen und das Grundstück
vermarktet. Ziel dieses Program-
mes ist es, die erforderlichen In-
vestitionen für die Stadt mög-
lichst neutral tätigen zu können
und damit die Umsetzung deut-
lich zu beschleunigen. Im Stadt-
bezirk VI kommen aktuell für
dieses Programm, das zu einer
deutlichen Aufwertung der
Sportinfrastruktur führen wird,
die Sportanlage Meerbruchstraße

mit anschließender Aufgabe der
Sportanlage Lindenbruch sowie
der Sportpark Am Hallo mit an-
schließender Aufgabe der Sport-
anlage Hubertstraße in Betracht.
Für die erforderlichen Ausbau-
planungen sowie die zu erstellen-
den neuen Bebauungspläne wer-
den Anschubfinanzierungen be-
nötigt (Architektenleistungen,
Gutachten zu den Themen Lärm,
Verkehr, Artenschutz u.a.) für die
den Sport- und Bäderbetrieben
aktuell keine Mittel zur Verfü-
gung stehen. Ziel einer Mittelbe-
reitstellung durch die Bezirks-
vertretung VI Zollverein ist es,
die entsprechenden Verfahren zu
beschleunigen und eine baldige
Modernisierung der Sportinfra-
struktur im Bezirk zu ermög-
lichen. Rudolf Vitzthum/Frak-
tionssprecher

Der Ortsverbandsvorsitzende der
CDU-Schonnebeck und Ratsherr
Siegfried Brandenburg fordert
die Stadtverwaltung auf, vor ei-
nem möglichen Abriss der ehe-
maligen Gaststätte auf der Hallo-
straße den Bürgerinnen und Bür-
gern eine letzte Besichtigung zu
ermöglichen. Das denkmalge-
schützte Gebäude ist seit der letz-
ten Sitzung des Bau- und Ver-
kehrsausschusses auf der Liste
der zum Abriss vorgesehenen
und abgängigen städtischen Ge-

bäude aufgelistet. Dazu Sieg-
fried Brandenburg: „Mit Er-
schrecken habe ich festgestellt,
dass das letzte historische Ge-
bäude unseres Stadtteils jetzt zu
den Schrottimmobilien zählt. Die
Investorensuche für dieses Ge-
bäude blieb leider ohne Erfolg.
Nicht ganz unschuldig waren da-
bei sicherlich auch die strengen
Auflagen des Denkmalschutzes.
Nach dem Abriss des Hallotur-
mes, der Schonnebecker-Mühle
und des Zollvereincasinos soll

nun das letzte historische Gebäu-
de unseres Stadtteils abgerissen
werden. Damit verschwindet
wieder ein Stück unserer kultur-
reichen Stadtgeschichte und Ar-
chitektur, was ich sehr bedaure.
Daher fordere ich die Stadtver-
waltung auf, den Bürgerinnen
und Bürgern vor einem mög-
lichen Abriss letztmalig die Ge-
legenheit zu geben, dieses ge-
schichtsträchtige Gebäude zu be-
sichtigen.“

Das diesjährige Stoppenberger
Brunnenfest, organisiert von der
Werbegemeinschaft, wird auf
dem Brunnenplatz zwischen
Schwanhildenstraße, Essener
Straße, Theodor-Pyls-Straße und
Distelkamp stattfinden. Da es
wohl vorerst nicht zu der disku-
tierten Umnutzung der Nikolaus-
schule kommen wird, kann das
Fest wie gewohnt hier stattfin-
den. Als Termin ist das Woche-
nende Samstag, 28. Juni, 16.00

Uhr bis 22.00 Uhr und Sonntag,
29. Juni, 11.00 Uhr bis 18.30 Uhr
vorgesehen. Bürgerinnen, Bür-
ger, Vereine, Verbände, Kinder-
gärten, Schulen, Kirchengemein-
den und Gewerbetreibende sind
herzlich eingeladen, sich aktiv an
dem beliebten Volksfest zu betei-
ligen, sei es mit einem Informa-
tions/Verkaufsstand oder mit
Programmbeiträgen. Auch für
Anregungen und neue Ideen ha-
ben Werbegemeinschaftsmitglie-

der offene Ohren. Der Vorstand
der Werbegemeinschaft bittet um
möglichst baldige Kontaktauf-
nahme mit Marion Becker (EDE-
KA M & H) unter Telefon 0234
38 49 66 80, Fax 0234 38 49 66
819 oder E-Mail buero@edeka-
m-h.de. Aber auch alle anderen
Mitglieder der Werbegemein-
schaft sind in der Angelegenheit
ansprechbar.

BVVI Zollverein tagt morgen

Antrag der CDU-Fraktion an die BV
ThemaAnschubfinanzierung für die PlanungenAusbau Sportanlage
Meerbruchstraße und SportparkAmHallo:

Siegfried Brandenburg bedauert
Abrissplan der alten Gaststätte an der Hallostraße und fordert
letztmalige Bürgerbesichtigung

Stoppenberger Brunnenfest 2014
Ende Juni auf dem Brunnenplatz
Teilnehmer bitte jetzt anmelden
Der Count-down läuft
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Für den Rat:

Michael Franz Rudi Jelinek Heike Brandherm Arnd Gabriel
Katernberg Stoppenberg Schonnebeck Katernberg

25.05.14
WÄHLEN GEHEN!

Ihre Stimmen für einen
starken Essener Norden

3 x SPD

Für ein neues Europa

SPD
Für einen starken Rat

SPD
Für unseren Bezirk

SPD

Für die Bezirksvertretung Zollverein:

Ihre SPD Kandidatinnen und Kandidaten für den Rat und die Bezirksvertretung Zollverein

Hintere Reihe von links:
Thomas Schäfer
Beate Buschmann-Becker
Joachim Skrzypczak

Mittlere Reihe von links:
Martin Schröder
Michael Zühlke
Lucien Luckau

Untere Reihe von links:
Andre Vollmer
Margot Ackermann
Aysel Zyansiz
Uwe Brockmann

Am vergangenen Samstag, dem
17. Mai 2014 begann um 8:00
Uhr die Freibadsaison im Frei-
und Wellenbad des Gesundheits-
park Nienhausen. 40.000 hl Was-
ser laden zum Schwimmen und
Plantschen ein. DenWasserratten
stehen ein 50 m Sportbecken, ein
großes Wellenbad und ein Kin-

derbecken mit Rutsche zurVerfü-
gung. Zusätzlich laden die groß-
zügigen Liegewiesen mit zwei
Beachvolleyball-Anlagen so-
wohl zur sportlichen Betätigung
als auch zum Verweilen und Ent-
spannen ein. Das Freibad hat täg-
lich von 8:00 bis 19:00 Uhr ge-
öffnet. Tageseintrittspreise: Er-

wachsene zahlen 4,00 Euro; Kin-
der und Jugendliche (6-15 Jahre)
3,00 Euro und Kinder bis 5 Jahre
0,50 Euro pro Tag. Tipp: Gäste
der Sauna- und Solelandschaft
können das Frei- und Wellenbad
während ihres Aufenthaltes ko-
stenlos nutzen. Weitere Informa-
tionen unter www.nienhause.de

Außerhalb des Freibades können Kinder im Gesundheitspark
kostenlos und nach Herzenslust plantschen. Viel Spaß hatte im
vergangenen Jahr auch diese Gruppe der KiTa Katernberg
Mitte. Foto: Willi Zimmermann

Freibadsaison im Gesundheitspark
Nienhausen wurde am vergangenen
Samstag wieder eröffnet

An einem schönen Sommertag im vergangenen Jahr kühlten sich große und kleine Wasserraten
im klaren Wasser des Freibades im Gesundheitspark Nienhausen mit großem Vergnügen ab.

Sparkasse
schließt
morgen früher
Am morgigen Mittwoch, dem 21.
Mai 2014, schließen die Ge-
schäftsstellen der Sparkasse Es-
sen wegen der jährlichen Perso-
nalversammlung bereits um 13.00
Uhr. So soll allen Mitarbeitern die
Teilnahme an der Veranstaltung
ermöglicht werden. Die Selbstbe-
dienungsterminals und das Onli-
ne-Banking stehen aber wie ge-
wohnt zur Verfügung. Am Don-
nerstag, dem 22. Mai, sind die
Mitarbeiter der Sparkasse wieder
von 9.00 – 18.00 Uhr für alle
Kunden persönlich zu erreichen.

Nach den
Wahlen
Ergebnisse
Meinungen
Katernberg. Die Kolpingfamilie
trifft sich am Montag, dem 26.
Mai im Gemeindezentrum St. Jo-
seph, Katernberg, Termeerhöfe
10, um über die Ergebnisse, Ana-
lysen und Meinungen nach der
Europa- und Mommunalwahl zu
diskutieren. Beginn: 19.00 Uhr.



Bei einem Sterbefall
übernehmen wir für Sie alle Wege und die
Erledigung sämtlicher Formalitäten zur
pietätvollen Durchführung von

Erd-und Feuerbestattungen
Policen aller Sterbegeldversicherungen

werden entgegengenommen
Telefon

Maria Schramm 21 07 39
Schonnebeck, Gareisstraße 47

Josef Heckenbücker 35 999
Altenessen, Karlstraße 12-14

Masermann-Neumann 21 02 71
Stoppenberg/Frillendorf
Auf dem Bretzberg 28

Gleitsichtbrille
Komplettpreis

ab 99 €
optik miebach
Viktoriastr. 5-7
Tel. 30 76 56

Bestattungen Masermann-Neumann · Auf dem Bretzberg 28 · 45139 Essen
www.masermann-neumann.de · info@masermann-neumann.de

Würdevolle Erd,- Feuer- und Seebestattungen · Erledigung aller Formalitäten
Fachkundige und individuelle Beratung · Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Tag und Nacht rufbereit 0201- 21 02 71

Masermann Neumann
Trauerkultur seit 1940

Bestattungen

Bundesverband Deutscher Bestatter e.V. Bestatterinnung Nordrhein-Westfalen

Die Mitglieder der Jungen Union Essen Nord gedachten am 8. Mai in einer in einer Gedenkfeier am Katernberger Mahnmal der Op-
fer des 2.Weltkrieges.

Schonnebeck. Wer Kinder hat,
der kennt auch Erziehungspro-
bleme. Kinder haben bockige
Phasen und manchmal ihren ganz
eigenen Kopf. Wie soll man sich
als Eltern richtig durchsetzen?
Das ist manchmal viel einfacher
als gedacht! Eltern können sich
im Schonnebecker VKJ-Fami-
lienzentrum kostenfrei von Di-
plom-Psychologin Dürr vom
Deutschen Kinderschutzbund be-
raten lassen. Eine Terminverein-
barung ist nicht zwingend
notwendig. Wer Wartezeiten ver-
meiden möchte, meldet sich aber
besser vorab telefonisch im Fa-

milienzentrum unter der Ruf-
nummer 0201-29 71 71 an.Wich-
tig: Das Angebot können alle
Eltern aus dem Stadtteil nutzen –
auch diejenigen, deren Kinder
nicht das VKJ-Kinderhaus „Klei-
ne Hexe“ besuchen. Die letzte
Offene Sprechstunde der Er-
ziehungsberatung im aktuellen
Kindergartenjahr findet im
VKJ-Familienzentrum „Kleine
Hexe“, Westbergstraße 8, am
Mittwoch, dem 2. Juli von 8.30
bis 9.30 Uhr statt.

Erziehungsberatung in
der „Kleinen Hexe“
VKJ-Familienzentrum
berät Eltern kostenfrei

Katernberg. Dirk Heidenblut,
Bundestagsabgeordneter und Es-
sener Gesundheitspolitiker, nutz-
te den „Tag der Pflege“, um die
Vorhaben zur Pflegereform vor
Ort mit Interessierten zu disku-
tieren. Mehr als 60 Essener/in-
nen fanden sich im
Louise-Schroeder-Sozialzentrum
der AWO ein. Neben Informatio-
nen zu den aktuellen Änderungs-
vorstellungen und Verbes-

serungen kamen natürlich auch
Fragen, die u. a. die Bekämpfung
des Fachkräftemangels betrafen,

nicht zu kurz. „Wir haben uns
über die Möglichkeit der sehr di-
rekten Diskussion mit unserem
Abgeordneten gefreut und konn-
ten ganz sicher auch viele Impul-
se für die weitere Arbeit
einbringen,“ erklärte Michael
Franz, der als Vorsitzender der
AWO in Essen die Veranstaltung
moderierte. Die vorgesehenen
Verbesserungen, wie etwa zu-
sätzliche Betreuungskräfte in den
Heimen, eine stärkere Förderung
derVerhinderungspflege oder der
Tagespflege, sieht er als richtigen
ersten Schritt. Das ging auch den
anderen Teilnehmerinnen so, bei
denen die geplante grundsätzli-
cheAnhebung der Erstattungsbe-
träge um 4% natürlich auf
Zustimmung stieß. „Eine ganz
klare Forderung aller Beteiligten
war aber, dass wir auf jeden Fall
möglichst zeitnah den neuen
Pflegebedürftigkeitsbegriff, der
z.B. die Demenz wesentlich bes-
ser berücksichtigt, zur gesetz-
lichen Grundlage machen,“ sagte
Dirk Heidenblut, der dann erklä-
ren konnte, dass dies auch das
Ziel der Koalition ist. „Die ersten
Änderungen gehen bereits in die-

se Richtung, die klare Neudefini-
tion des Pflegebedürftigkeitsbe-
griffs muss noch in dieser
Legislaturperiode erfolgen,“ be-
tonte der Abgeordnete. Und nach
der gut zweistündigen Ge-
sprächsrunde war klar, nicht nur
am „Tag der Pflege“ ist Pflege
ein zentrales Thema. Deshalb
sagte Dirk Heidenblut weitere In-
formationsrunden zu.“

Begräbnishilfskasse Essen-Katernberg
– seit 1923 -

Essen, Karlstraße 162 – Tel. 0201/34 32 31

EINLADUNG

Sehr geehrte Damen und Herren,

zur Mitgliederversammlung laden wir Sie herzlich
ein. Sie findet statt am Mittwoch, dem 2. Juli 2014,
16.00 Uhr, im Gemeindezentrum der evangelischen
Kirchengemeinde am Katernberger Markt.

TAGESORDNUNG

1. Eröffnung und Feststellung der
Beschlussfähigkeit

2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Protokoll der Mitgliederversammlung v. 19.6.13
4. Bericht d. Vorstandes über d. Geschäftsjahr 2013

a) Vorsitzender
b) b) Kassierer

5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache zu den Berichten
7. Genehmigung des Jahresabschlusses 2013
8. Entlastung des Vorstandes
9. Wahl der vereinsinternen Kassenprüfer
10. Anträge (Vorlage in schriftlicher Form bis zum

25.6.2014 beim Vorsitzenden Patrick Herzog
Karlstraße 162, 45329 Essen)

11. Verschiedenes

Kaffee und Kuchen werden gereicht

Mit freundlichen Grüßen

Der Vorstand

Diskussion mit Dirk Heidenblut MdB
am „Tag der Pflege“ im Louise SZ
Hauptthema: Pflegebedürftigkeitsbegriff

MdB Dirk Heidenblut

Am 08. Mai, dem 69. Jahrestag
des Endes des 2.Weltkrieges, traf
sich die Junge Union Essen am
Mahnmal für die Opfer von Ter-
ror und Gewaltherrschaft am Ka-
ternberger Markt, um der Opfer
der nationalsozialistischen Dik-
tatur zu gedenken.

8. Mai 1945 für
Deutschland und
ganz Europa
die Stunde Null

Marvin Schnippering, Vorsitzen-
der der Jungen Union Essen-
Nord und Student der
Geschichtswissenschaften, ord-
nete die Veranstaltung in einen

historischen Kontext ein: „Das
Kriegsende war für Deutschland
die Stunde 0 – einerseits Zerstö-
rung, Millionen Tote und die to-
tale militärische und moralische
Niederlage, andererseits auch da-
mals schon für viele Deutsche
nicht der Tag der Niederlage,
sondern der Tag der Befreiung,
denn mit dem Ende der NS-Dik-
tatur endete die Verfolgung und
Ermordung all derer, die nicht in
das menschenverachtende Welt-
bild der Nazis passten und Geg-
ner ihres Regimes waren.“
Schnippering betrachtete das
Kriegsende auch aus einer euro-

päischen Perspektive: „Aus den
Trümmern des Kontinents er-
wuchs die Idee eines vereinten
Europas.“

Frieden und
Freiheit sind
hohe Güter

An diesenWorten knüpfte Ulrich
Beul, der Essener Europakandi-
dat, an. Er betonte, dass Diktatur
und Krieg Europa gelehrt haben,
dass Frieden und Freiheit nicht
selbstverständlich sind. Aktuell
erinnert uns die Ukraine-Krise
daran wie wichtig das Friedens-
projekt Europa auch heute noch
ist. Als Abschluss sprach die

Kreisvorsitzende der JU Essen
Jessica Roth. Sie erweiterte das
Gedenken noch und sagte: „Wir
sind in Gedanken auch bei de-
nen, die selbst heute noch unter
totalitären Regimen leiden“ Im
Anschluss an die Redebeiträge
legten die Mitglieder Blumen am
Mahnmal nieder und entzünde-
ten Kerzen. Nach der Gedenk-
veranstaltung schauten die JUler
gemeinsam das Europa-TV-
Duell mit Jean-Claude Juncker
und Martin Schulz.

Die Junge Union gedachte amKaternberger
Mahnmal der Opfer der Hitler-Diktatur

Einladung zum
Kinderflohmarkt
in Stoppenberg
Kinder und Jugendliche bis zu 14
Jahren können am kommenden
Samstag, dem 24. Mai, an einem
Kinderflohmarkt im Kinder- und
Jugendtreff an der Gelsenkirche-
ner Straße 89a in Stoppenberg
teilnehmen und ihre Sachen ver-
kaufen (z.B. gut erhaltenes Spiel-
zeug und Bücher). Das Team des
Jugendtreffs lädt aber auch Nach-
barn, Eltern und Freunde dazu
ein. Türkische Spezialitäten vom
Grill sorgen für den mitgebrach-
ten Hunger. Wer nichts verkaufen
möchte kann im Haus oder auf
dem Fußballplatz nebenan spie-
len. DieVeranstaltung beginnt um
14.00 Uhr und endet um 19.00
Uhr. Nähere Einzelheiten unter
Kinder und Jugendtreff Stoppen-
berg Telefon 8854-552 .

Allbau-
Kinderflohmarkt
in Stoppenberg
Buntes Treiben herrscht am
Samstag, dem 21. Juni von 10-15
Uhr auf dem Stoppenberger Bar-
barossaplatz. Denn dort findet der
2. Allbau-Kinderflohmarkt statt.
Und alle Kids bis 14 Jahre sind
herzlich zur Teilnahme eingela-
den. Angeboten werden nur Kin-
dersachen und nur von Kindern.
Es gibt keinen Kommerz und kei-
ne professionellen Trödler. Dafür
aber ganz viel Spaß und Unterhal-
tung. Die Teilnahme ist kostenlos!
Pro Teilnehmer spendiert die All-
bau AG einen oder sogar zwei Ti-
sche inklusive Sitzbank. Und bei
Regen sorgen durchsichtige Ab-
deckplanen für den nötigen
Schutz. Für eine kleine Stärkung
zwischendurch – Getränke und
Snacks – ist natürlich auch ge-
sorgt. Und das zu absolut fami-
lienfreundlichen Preisen.
Obendrauf kommt auch noch ein
begleitendes Spiel- und Unterhal-
tungsprogramm, damit die klei-
nen Trödler zwischendurch auch
mal abschalten können. In den
Pausen sind dann auch Eltern als
Helfer zugelassen. Grundsätzlich
richtet sich der Flohmarkt aber
ausschließlich an Kinder bis zu 14
Jahren. Wer sich jetzt schon sei-
nen Platz auf dem 2. AllbauKin-
derflohmarkt sichern möchte,
kann sich mit einer E-Mail an kin-
derflohmarkt@allbau.de oder te-
lefonisch unter: 0201/ 749 23 24
anmelden.

Das niederländische Königspaar
Willem Alexander und Maxima
hat für Dienstag, den 27. Mai sei-
nen Besuch auf IV/V/XI Triple Z
in Katernberg angekündigt. In
dem Gründerzentrum wird das
Königspaar sich um intensivere
Initiativen für die nordrhein-
westfälisch-niederländische Zu-

sammenarbeit in der Kreativwirt-
schaft bemühen. Das Unterneh-
men MMID ist ein
Produktentwicklungsbüro aus
dem niederländischen Delft mit
deutschen Niederlassungen in
Essen und Ulm. Ein herzlicher
Empfang ist den sympathischen
königlichen Gästen sicher.

Königlicher
Besuch im
Triple Z



MEHR ZEIT FÜR DIE PFLEGE !

BPGBPGBPGBPG - Pflegedienst GmbH.

ab sofort
auch in Rotthausen
ganz in Ihrer Nähe
Karl-Meyer-Straße 8 /Ecke

Belforter Straße
Erleben Sie, dass Pflege

auch anders geht:
• wir arbeiten nicht nach Minuten
• wir nehmen uns Zeit für Sie

Testen Sie uns:
3 Test-Pflegetermine kostenlos!!!

Kriemhildstr. 8 , 45892 Ge.- Resse
www.buersche-pflegedienst.de

Bürozeiten in Rotthausen:
Montags – freitags 9.00 – 13.00 Uhr

Tel. 0209 – 925 85415
rund um die Uhr

Für Sie in Rotthausen

EM Küchen-Studio
Eugen Miozga

Karl-Meyer-Straße 56 – (am Markt)
Fon: 0209 14 97 33 75/mob. 0173 8185977

E-Mail: miozga@kuechenservis.de
Home: www.em-kuechen-studio.de

•

• Verkauf moderner Küchen in vielen
Ausführungen und allen Preislagen

• Planung – Ausmessen – Montage
Service und individuelle Beratung

• Verkauf von Ergänzungsteilen
Wir freuen uns auf Sie

Montags - freitags 9-18 Uhr, samstags 9-16 Uhr

Fragen Sie nach unseren

günstigen Finanzierungsmöglichkeiten

Der Küchen-Frühling 2014
verzaubert mit
neuen Modellen

Für den 14.März 2014 hatte der
Vorstand die Mitglieder der DJK
19 turnusmäßig zur Jahreshaupt-
versammlung geladen. Bei der
diesjährigen Versammlung fan-
den keine Neuwahlen statt.
Trotzdem erschienen 82 Mitglie-
der welches derVorsitzendeWilli
Bock lobend erwähnte. Der Re-
chenschaftsbericht des Vorstan-
des beinhaltete u.a. den
momentanen Stand der Fusion
der beiden Katernberger Vereine
und den Stand der Umbaupläne
der Sportanlage Meerbruchstra-
ße. Willi Bock konnte berichten,
dass sich der Verein Spvg. Ka-
ternberg im Januar mit seiner
1.Mannschaft der DJK ange-
schlossen hat. Die Spvg. Katern-
berg 92/28 wird sich Mitte des
Jahres ganz auflösen. Die z.Z.

noch aktiveAHMannschaft wird
sich zur nächsten Spielserie auch
der DJK anschließen. Die Um-
baupläne des Meerbruchplatzes
konkretisieren sich. In der Rats-
sitzung am 9.April wurde ein ge-
meinsamer Antrag von SPD und
CDU bezüglich der Sportplatzsi-
tuation abgestimmt. Er beinhaltet
die Aufgabe des „Lindenbruchs“
und der Ertüchtigung der Meer-
bruchstraße.Von denAbteilungs-
leitern wurden Informationen
über die sportliche Situation des
Vereins beim Fußball, im Brei-
tensportbereich und beim Tisch-
tennis gegeben. Der Trend des
letzten Jahres, der Abnahme der
Mitgliederzahlen, konnte nicht
ganz gestoppt werden. Leider
verlor man bei den beiden erst
genannten Bereichen Mitglieder.

Hier war besonders eine Abnah-
me der Mitgliederzahl bei den
Jugendlichen augenfällig. Ein
Trend der bei der Bevölkerungs-
struktur unseres Stadtteils, 4000
Kinder und Jugendliche, eigent-
lich nicht greifen dürfte.
Die Seniorenfußballer stellten,
wie schon im letzten Jahr drei
Mannschaften. Die 1. Mann-
schaft steht z.Zt. auf einem Auf-
stiegsplatz, d.h. mit 8 Punkten
Vorsprung auf dem 1.Tabellen-
platz. Zwei Mannschaften stei-
gen in diesem Spieljahr aus der
Kreisliga A in die Bezirksliga
auf! Auch in der nächsten Saison
wird man mit dem Trainer Pre-
dag Crnogaj weiterarbeiten, mit
dessenArbeit man sehr zufrieden
ist.Wie bei jeder Jahreshauptver-
sammlung wurden auch in die-

sem Jahr Mitglieder für langjäh-
rige Vereinstreue geehrt.
Für 50 jährige Mitgliedschaft
waren dies: Hermann Hildeb-
rand, für 40 jährige Mitglied-
schaft: Lucia Thomas, Margret
Gröblinghoff, Emmi Ladzinzki
Doris Dreier, und für 25 jährige
Mitgliedschaft: Rolf Huwald,
Michael Emde, Franz-Josef Cei-
sig, Willi Knapp, Dennis Heep
und Sylvia Niclass. Eine beson-
dere Ehrung erfuhren drei Mit-
glieder mit einer 65 jährigen
Mitgliedschaft. Es waren Heinz
Dreier, Josef Ladzinski und
Horst Heinrichsen. Auch von
dieser Stelle noch mal herzlichen
Glückwunsch.

Das Katernberger SPD - Ratsmit-
glied Michael Franz hat in den
vergangenen Wochen drei
Grundschulklassen der Zollver-
einschule und der Peter Ustinov
Schule zur Besichtigung des neu-
en Stadions Essen an der Hafen-
straße eingeladen. Alle Klassen
konnten sich ein Bild der Anlage
machen, sie bekamen Einblicke
in die diversen VIP - Bereiche
und konnten von den obersten
Stockwerk aus das gesamte inne-

re Stadion einsehen. Die Besich-
tigung der Spielerkabinen und
des Fitnessbereiches sowie der
Einlauf ins Stadion rundeten die
Besichtigung ab. Michael Franz
erklärte nach den Besuchen: „ Ich
hoffe das bei den Grundschulkin-
dern nach diesen Besichtigungen
derWunsch geweckt wurde, mal
ein Originalspiel im Stadion Es-
sen mit Ihren Eltern zu erleben“.

Der Vorstand des FC Stoppenberg
stellt die Weichen für die Zukunft
und verlängert den Vertrag mit
Klaus Becker um ein weiteres
Jahr.Vorstand und Spielausschuss
haben sich nach dem letzten Sai-
sonspiel gegen SG Essen-Schöne-
beck zusammengesetzt und in
ihrer Vorstandssitzung die Ge-
samtsituation analysiert und über
die Zukunft gesprochen. Vorstand
und Spielausschuss sind mit der
Arbeit des Cheftrainers, der im
November 2013 die 1. Mann-
schaft des FC übernahm, äußerst
zufrieden und haben ihm für die
neue Saison 2014/2015 in der
Kreisliga A das Vertrauen ausge-
sprochen. Jetzt gilt es, die sportli-
che Ausrichtung für die
kommende Spielzeit mit Klaus
Becker zu planen und die Mann-
schaft punktuell zu verstärken.

DerVorstand

Das Sich-
tungstrai-
ning für
Juniorinnen der Jahrgänge 1998
bis 2006 findet Donnerstag, 22.
Mai um 17:30 Uhr auf der
Sportanlage Schetters Busch,
Friedhofstraße 17A statt. Wir
freuen uns auf zahlreiche talen-
tierte Kickerinnen, die unsere
ausgezeichnete Mädchen-Nach-
wuchsabteilung weiter nach vor-
ne bringen wollen. Hinweis: Für
den Fall einer bestehenden Zuge-
hörigkeit zu einem anderen Ver-
ein ist die Vorlage einer
Trainingsbescheinigung gemäß
§21 Abs. 2 JSpO zwingend erfor-
derlich. Michael Bylsma

DJK Jahreshauptversammlung mit Jubilarehrung

Die Jubilare hier noch einmal bildlich vorgestellt. (von links):Vorsitzender Willi Bock, Horst Heinrichsen 65 J., Josef Ladzinski 65 J.,
Heinz Dreier 65 J., Emmi Ladzinski 40 J., Margret Gröblinghoff 40 J., stellv. Vorsitzende Birgit Zielesnik und Doris Dreier 40 J.

Leserfoto

Katernberger Grundschüler
besuchten das neue Stadion

Eine dritte Klasse der Peter Ustinov Schule im Stadion. Leserfoto

FC Stoppenberg und Klaus Becker
gemeinsam in die Saison 2014/15

Klaus Becker bleibt auch weiterhin Cheftrainer des FC Stoppen-
berg e.V. Foto: FC Stoppenberg

Spielvereinigung
Schonnebeck
sucht Nachwuchs-
spielerinnen



Reparaturen aller PKW-Typen
Qualität zu günstigen Festpreisen:
• kl. Inspektion - 45,- € zzgl. Material
• gr. Inspektion - 85,- € zzgl. Material
• Zahnriemenwechsel, Fehlerdiagnose
• Klimaanlagen-Wartung, Reifendienst
• Unfallschaden-Beseitigung
• Abgasuntersuchung
• HU-Abnahme montags und mittwochs

Weiterhin im Angebot:
Allgemeine technische Untersuchung
einschließlich

elektron. Stoßdämpfer-Test 5,00 €
Klimaanlagen-Service

Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie
mit uns einen Termin (Tel: 0201/30 38 68)

HU + AU (enth. 67,- € HU) 95,-- €
Öffnungszeiten:

mo.-do. 8 – 16.30, fr. 8 – 14-45. sa- 8-12.00 Uhr

- Fachhändler

auf dem ehemaligen Dahlbuschgelände
Gelsenkirchen-Rotthausen – Zechenstr. 46

Telefon 0209 4 78 05 – info@kuw-kuechen.de

www.kuw-kuechen.de
und Herne – Mont-Cenis-Str. 369, Tel: 02323 961045

E-Mail: info@kuw-kuechen.de

BEDACHUNGEN

ANGE GMBH

• Dächer
• Rinnen
• Flachdach
• Fassaden
• Reparaturen

☎ (0201) 32 70 98

Seumannstraße 177 · 45141 Essen
Fax (0201) 3112 08

www.bedachungen-lange.de· E-Mail: info@bedachungen-lange.de

Wandern mit dem SGV

Heute, am 20. Mai 2014, 14.00
Uhr, ist es so weit: Dann erfolgt
endlich die offizielle Übergabe
der „Kletterpilze“ an die Kinder
der Peter-Ustinov-Schule,
anschließend wird bis ca. 17.00
Uhr gefeiert! Neben den
Sponsoren werden natürlich
auch die ehemaligen Viert-
klässler, mit denen alles begann,
in der Schule sein und sich stolz
neben „ihre Kletterpilze“ stellen!
Vor gut zwei Jahren waren die
Viertklässler im „Kinderforum
Rathaus“ zu Gast. Sie trugen
Erfahrungen, Wünsche,
Anregungen und Projektideen
vor, die sie mit Hilfe von
Erwachsenen in ihrer
Lebenswelt umsetzen wollen.
Die Kinder hatten sich auf den
Rathausbesuch gut vorbereitet
und die Gelegenheit genutzt,
ihren Wunsch nach einem neuen
Klettergerüst zu präsentieren.
Sie nahmen ein mit sehr viel
Aufwand selbst angefertigtes
Modell von ca. zwei Metern
Länge mit, das größtenteils
innerhalb einer Projektwoche
entstanden war. Der gesamte
Prozess ist in einer Mappe fest-
gehalten und dokumentiert wor-
den. Für das Projektsponsoring
wurden der Rotary Club Essen-
Baldeney, die Bezirksvertretung
VI, die RWE Deutschland, die
Deichmann Stiftung sowie das
Projekt „Soziale Stadt“ als
Unterstützer gefunden. Der

Förder- verein der Peter-
Ustinov-Schule beteiligte sich
natürlich auch finanziell. Im
Rahmen der Aktion „Aktiv vor
Ort“ stand sogar einmal ein 12-
köpfiges RWE-Team auf der
„Baustelle“ und packte an! „Wir
realisieren einen Traum“ war das
Motto dieses Projektes, da den
Sponsoren der „Wiederer-
kennungswert für die Kinder“
sehr wichtig war. Das Modell der
Viertklässler sollte möglichst
„1:1“ umgesetzt werden, und das
gelang der „Firma Erlkönig“
hervorragend. Die Künstlerin
Sabine Leichner-Heuer, die
anfangs das „Klettergerüst-
Modell“ mit den Kindern plante
und anfertigte, übernahm
abschließend die Farbgebung
und künstlerische Ausgestaltung
des Spielgerätes. Mädchen und
Jungen unterschiedlicher
Jahrgangsstufen arbeiteten mit,
sodass sich eine Identifikation
mit dem „Bauwerk“, eine
Bindung zu „ihren Kletter-
pilzen“ entwickelte. Es ist groß-
artig, dass das Projekt jetzt zu
einem gelungenen Abschluss
gekommen ist! Ein großer Dank
an alle Spender, Unterstützer
und sonst wie an diesem Projekt
Beteiligten! Angelika

Sass-Leich/Schulleiterin

Erstbesteigung der
„Kletterpilze“ in der
Peter-Ustinov-Schule
heute – 20.5. – 14 Uhr

Ein voller Erfolg war das erst-
malig von der SPD-Katernberg
veranstaltete Dart-Turnier in der
Beisenschänke. Unter der
Schirmherrschaft des SPD-

Ratskandidaten für Katernberg-
Beisen, Arndt Gabriel, nahmen
25 Darter teil. Als Sieger des von
Organisator Klaus Hanft geleite-
ten Turniers ging Kevin Münch

hervor. Kevin ist zur Zeit
Deutschlands bester Dartspieler
und nahm den vonArndt Gabriel
gestifteten Wanderpokal für ein
Jahr mit nach Hause.

Für alle Gesangs- und
Musikfreunde veranstaltet der
MGV Sängerbund Rotthausen
am Sonntag dem 15. Juni 2014
um 11.00 Uhr im Evangelischen
Gemeindezentrum Rotthausen,
Schonnebecker Str. 25, eine
Sommer Matinee. (Einlass ist
um 10.30) Unter dem Motto
„Froh woll’n wir singen“ hat
Chordirektor ADC Winfried
Pentek, der derzeitigen
Renaissance des Volksliedes fol-
gend, das Programm zusammen-
gestellt. Der Chor möchte mit
bekannten Volksweisen, der
Tenor Alexander Wittkop als
Solist, das Publikum musika-
lisch erfreuen. Bariton Peter

Maus rundet mit Liedern der
sechziger Jahre den
Melodienstrauß ab. „Froh woll’n
wir singen“ gilt auch für die
Konzertbesucher, „ Zum
Mitsingen wird es reichlich
Gelegenheit geben“ verspricht
der Chorleiter Winfried Pentek
und lädt dazu alle Bürgerinnen
und Bürger ein. Das
Programmheft für 8 als
Eintrittskarte, kann bei den
Sangesbrüdern, oder an der
Tageskasse erworben werden.
Der Konzertsaal ist für
Menschen mit Behinderungen
barrierefrei zu erreichen. In der
Pause werden Getränke angebo-
ten. GF: Fritz Joswig

MGV Sängerbund
Gelsenkirchen Rotthausen
lädt für Sonntag 15. Juni zur Sommermatinee ein

Ein Bild des MGV Sängerbund Rotthausen aus den vergange-
nen Jahren. Foto privat

Karlheinz Freudenberg schrieb
im AWO Jubiläumsjahr 2004
anlässlich des 85.sten Geburtstag
von Walter Gutzeit, der am 8.
Mai kurz vor seinem 95.
Geburtstag gestorben ist: „Er
schaut zurück auf ein bewegtes
Vierteljahrhundert Geschichte
ehrenamtlicher Tätigkeit in der
AWO Essen-Katernberg.
Einmalig ist im Rahmen seiner
Clubleitertätigkeit im SC

Bolsterbaum 49 die Gründung
und Etablierung einer
Männergruppe, sowie die
Verknüpfung von Clubarbeit und
Nachbarschaft im so genannten
Nachbarschaftskreis (im sozial-
arbeiterischen Fachjargon würde
man von zielgruppenorientierter
Selbsthilfe und Wohnumfeld-
verbesserung sprechen). Dieses
kontinuierliche, mehr als 20
Jahre andauernde Engagement
wird ergänzt um zahlreiche
Einzelveranstaltungen wie z.B.
die jährliche Einladung zum
bunten Nachmittag von etwa 30
Bewohnern des Louise-
Schroeder-Sozialzentrums. Die
Anerkennung dieser Leistungen
ist Dank und Motivation ehren-
amtlich tätig zu sein.“ Seine
letzte Ruhestätte fand Walter
Gutzeit unter großer
Anteilnahme auf dem evangeli-
schen Gemeindefriedhof an der
Viktoriastraße.

Walter Gutzeit

Walter Gutzeit
gestorben

Darter in der Beisenschänke mit 3. von links hinten Dirk Heidenblut, 4. von rechts vorne Klaus
Hanft und 5. von rechts vorne Arndt Gabriel. Foto: Manfred Fischer

SPD-Dart-Turnier in der Beisenschänke




